
Allgemeine Anmelde- und Zahlungsbedingungen für Online-Seminare 
Deutscher Verband für Podologie (ZFD) e. V., Wilhelmshöher Allee 258, 34131 Kassel 

Anmeldung 

Die Anmeldung zu unseren Online-Seminaren erfolgt ausschließlich über unsere Internetseite 
Fortbildungsangebote. Mit Absenden des Anmeldeformulars geben Sie ein verbindliches Angebot ab. Der Vertrag 
kommt erst mit unserer Anmeldebestätigung per E-Mail zustande. 

Zahlungsbedingungen 

Die Rechnungsstellung erfolgt spätestens 4 Wochen vor Beginn des Online-Seminars. 

Die Bezahlung erfolgt ausschließlich per Lastschriftverfahren (Bankeinzug). Die hierfür erforderlichen Daten 
werden im Rahmen der Anmeldung erhoben. Der fällige Betrag wird zu dem auf der Rechnung angegebenen 
Termin von dem angegebenen Konto eingezogen. 

Im Falle einer Rücklastschrift, die der Teilnehmende zu vertreten hat (z. B. aufgrund fehlender Kontodeckung oder 
fehlerhafter Angaben), besteht kein Anspruch auf Teilnahme am Online-Seminar, solange kein vollständiger 
Zahlungsausgleich erfolgt ist. Die durch die Rücklastschrift entstehenden Bankgebühren werden dem 
Teilnehmenden in Rechnung gestellt. 

Erfolgt trotz Zahlungsaufforderung kein fristgerechter Ausgleich, behalten wir uns vor, die Forderung im Rahmen 
des üblichen Mahnverfahrens weiterzugeben. 

Rücktritt 

Ein Rücktritt von der Veranstaltung ist bis 14 Kalendertage vor Beginn des Online-Seminars kostenfrei möglich. 

Bei einem späteren Rücktritt oder bei Nichtteilnahme – unabhängig vom Grund – ist eine Rückerstattung des 
Rechnungsbetrags ausgeschlossen. 

Nach vorheriger Abstimmung ist die Benennung eines Ersatzteilnehmers möglich. 

Bitte wenden Sie sich hierzu per E-Mail an: 
info@podo-deutschland.de 

Für Verbraucher gilt ergänzend: 

Sofern die Buchung durch Verbraucher im Sinne des § 13 BGB erfolgt, bleibt das gesetzliche Widerrufsrecht 
unberührt. Informationen zu Voraussetzungen, Fristen und zur Ausübung des Widerrufsrechts werden im 
Rahmen des Anmeldeprozesses gesondert zur Verfügung gestellt. 

Bei Online-Seminaren, die innerhalb der Widerrufsfrist beginnen, erklären sich Verbraucher mit der Ausführung 
der Dienstleistung vor Ablauf der Widerrufsfrist einverstanden. Ihnen ist bekannt, dass ihr Widerrufsrecht mit 
vollständiger Vertragserfüllung erlischt (§ 356 Abs. 4 BGB). 
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Absage von Veranstaltungen 

Der Deutsche Verband für Podologie (ZFD) e. V. behält sich vor, Online-Seminare aus wichtigem Grund abzusagen. 
Ebenso kann ein Seminar bei Überbuchung oder zu geringer Teilnehmerzahl nicht stattfinden. In solchen Fällen 
werden Sie rechtzeitig per E-Mail an die bei der Anmeldung angegebene E-Mail-Adresse informiert. Die Absage 
per E-Mail gilt damit als zugestellt. Bereits entrichtete Teilnahmegebühren werden vollständig erstattet. 

Bei kurzfristigem Ausfall eines Referenten (z. B. krankheitsbedingt) ist auch eine Absage unmittelbar vor 
Seminarbeginn möglich. 

Weitergehende Ansprüche – insbesondere auf Ersatz von Reise- oder Übernachtungskosten sowie Arbeitsausfall 
– bestehen nicht, es sei denn, diese beruhen auf vorsätzlichem oder grob fahrlässigem Verhalten des 
Veranstalters. 

 

 

Haftung 

Der Deutsche Verband für Podologie (ZFD) e.V. übernimmt keine Haftung für die Inhalte und die Durchführung 
der Online-Seminare durch die Referenten sowie für daraus entstehende Schäden, sofern keine vorsätzliche oder 
grob fahrlässige Pflichtverletzung vorliegt. 

Der Deutsche Verband für Podologie (ZFD) e. V. haftet unbeschränkt für Schäden aus der Verletzung von Leben, 
Körper oder Gesundheit sowie für Schäden, die auf einer vorsätzlichen oder grob fahrlässigen Pflichtverletzung 
beruhen. 

Bei leicht fahrlässiger Verletzung wesentlicher Vertragspflichten ist die Haftung auf den vertragstypischen, 
vorhersehbaren Schaden begrenzt. Wesentliche Vertragspflichten sind solche, deren Erfüllung die 
ordnungsgemäße Durchführung des Vertrages überhaupt erst ermöglicht. 

Für technische Störungen, insbesondere Ausfälle der Datenübertragung oder der Internetverbindung, die 
außerhalb unseres Einflussbereichs liegen, wird keine Haftung übernommen. 

Im Übrigen ist die Haftung ausgeschlossen. 
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